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Da« Nngluck dc« »State of
Florida.^

Kaum sind es anderthalb Jahre her,
daß das Unglück aus der ?Cimbria" sich
ereignete und schon wieder stehen wir vor

einem Falle, welcher ca. IS« unschuldi-
gen Menschen das Leben gekostet hat.
Damals war ein dicker Nebel, der aller
Vorsicht und allen Belenchtungskünsten

Ursache de^Zusamme^

undezwinglichen Höhe und Stärke an
wächst.

Die Sklaverei in Brasilien.
Der ?London Times" wird aus Rio d«

Janeiro geschrieben, daß am 25. Mär-
in der brasilianischen Provinz Ceara di<
letzten Sklaven als freie Menschen erkläv
worden sind und daß seit diesem Tag,
kein einziger Sklave in der ganzen Pro
vinz mehr existirt. Dies ist eine gerade
zu wunderbare Thatsache, wenn man be
denkt, daß vor drei Jahren noch :i0,00(
Sklaven in jener Provinz daßda-
Gesctz vom Juni ln?l nur bestimmt, das
alle nach dem Erlasse desselben geborene,
Kinder von Sklaven srei sein sollen, so
bald

!virN. so daß sehr viele Sklavenhal^
gesetzt haben. Dem aus der Provin(Zeara gegebenen Beispiele gegenübe
kann Rio dc Janeiro nicbt lange meh
fortfahren, ein offener Sklavenmarkt z>wn, wird aus dic baldig

reiche von mächtigem Einfluss/ fein.
In Philadelphia bat socbei

eine Conscrcnz von Geistlichen den Taba
sür das Kraut des Teufels erklärt, un
gleichzeitig macht der Gen. Clingma
inNord varolina bckannt, daß der Ta
bak als Heilmittel alle und jede äußcrli
chen Krankheiten unfehlbar curirc.

Unser Weizen.

Der gegenwärtige Stand dcö Wcizen- j
mentaren über die Zukunft des amerika-
nischcn Weizens Veranlassung. Schwarz-
seher sehen die Zeit schnell herankommen,
in welcher Europa, namentlich England,
völlig unabhängig von unserm Weizcn '
sein wird. Die rasche Eiitwickwng des

lien, Süda?nerika, namentlich in der Ar-
gentinischen Republik, die Möglichkeit,

sich nur

ncr prangte! Man brauchte nicht mehr

Hen Schltisselloch sollte deshalb

Ausnahme von gegen 4000 politischen

l0,«1V betragen. Äe Eoloni^

FärbemiMl bcniiht man Platin.
und Gold. Ter Feldspat!« und der Berg
krpstall werden einer im

Theilen.
! ü

Die Weltausstellung >» New Or-

isapital, welches bisher für die

Den mas-

der nationalen Förderung würdig Er-
weist,

Obgleich uns noch Monate von

Ausstellungs-

schon jetzt begehrt und «VO.iXW Lluadrat-
fus! endgiltig vergeben. lsls auswärtige

irgend einem speciellen Gebietender In-

einen überaus wichtigen Zweig desßerg-

wurden vom I. Juli v. bis 2!>.Febr. d.J.
in die T>er. Ltaaten 19,M3,1!w Pfund

errichten

I » Atla n t a. l a., verb ei r a

New ?>ork klagt James

Philadelphias Von dort ist plötzlich

seitdem ein Defizit von Sl"X>s)o entdeckt

Am 7. d. M> fand in Lon<
Island <!ity zu Ehren des

Zusatz voii Holzspiritus ?'^elhyl^u^

4,2<i!>,!»7« Gallonen Verbraucht und di
betragt nahezu vier Mil

Hock'^i^^

: U. Graut, I. D. Fisl>,

gerufen. Diese Stadt hat alle t'ielder.

Deutsche Voeal-Nachrichten.

das Geschäst de»

Dresden, Fritz Wölfs, Edgar Giesien-

Otto Fürle, Mitinhaber der ZirmaDiet-

-40,000 Mark verschwunden. Ein
?MägtehauS", lvribliche Dienst-

Heidt Fels. ^Der Besitzer des Gasthofs

wollte/als er niit ihr in Zwist gerieth.

Die Stadt Königsberg hat für 108,-

verslorbenc Arzt Dr. Halling bat den
Armen dieser Stadt 2o,(>oo M. vermacht.

in Nebra wurden die Steinbrecher Fried-

Bolband verschüttet. ?ln Wittenberg

lar gelegene ?Maricnbad" ist sur den
Preis von 40,60(1 M. an einen H. Stcf-

M. das in

Bergmam» Heinrich Baumeister.

Tr. Ferdinand von Hiller, seit .15

Jahren

stad^^er
zu Elberfeld die Hand im Spiele gehabt

Tr. Wittenstein hat der Stadt 10,(100
M die

:lLPende^

Laurenzberg bei ölau Algesheim gelegen,

Niark. Die Christophslirche
in Mainz wurde um all ihrer werthvol

des LocomoUvführers Bogt an der hessi

serstich getödtet. ?Das Brauetablisse-
ment von I. Worret ging in

geschäst von Paul Wassencgger in Mün-!
chen,<thal No. ZZ. hat sein IVOjahriges

trüg der .Konsum üooo Hektoliter Zacherl-
Salvator und !Z!iOO Hektoliter Pctucl-

Da»! von Neustadl a, ZI. ist gestandig,

Zahrc Hektoliter Branntwein ge-

chingen ist einige Tage vor seinem I">i.
Geburtstage gestviben. Ter Muller

Ter pfälzische Schichenbund hat als

schichtn '-!">> M. bestimmt. Ter Äufer

org Dusel de« 17. Jnf.-Negts. in Ger-

kassirer Ä!br. Beck, in Möhlin der Ge-


